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Namensgebung Oberschule Delitzsch-Nord

Der Stadtrat nimmt den Beschluss der Schulkonferenz der Oberschule Delitzsch-Nord zur
Namensgebung zustimmend zur Kenntnis:

Mit dem Wiedereinzug in das sanierte Gebäude am Kosebruchweg 16 trägt die Oberschule den
Namen

Erasmus-Schmidt-Schule

Ergänzt wird der Schulname durch die Zusatzbezeichnung

Oberschule der Stadt Delitzsch 

Dr. Wilde
Oberbürgermeister
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Beratungsergebnis

Beschlussgremium: Sitzung am: Legende

Einstimmig Stimmen-
mehrheit

Ja Nein Enthaltungen Befangenheit abweichender Beschluss (Rückseite) STR Stadtrat
SKS Schule, Kultur, Soziales
TA Technischer Ausschuss
VWFA Verwaltungs- und Finanzausschuss

X

 STR 28.09.17 X

Ausschuss Datum Ö NÖ genehm. genehm.
 mit Änd.

abge-
lehnt

zurück-
gestellt

 SKS 04.09.17 X

 VWFA 07.09.17
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Begründung/Sachdarstellung:
Die Schulkonferenz der Oberschule Delitzsch-Nord befasste sich am 21. Juni 2017 mit der
Namensgebung der Schule.

Bereits seit dem Schuljahr 2015/2016 wurde in der Schulkonferenz die Namensgebung vereinbart
und die drei Gruppen (Schüler, Lehrer und Eltern) zur Unterbreitung von Vorschlägen
aufgefordert. Bei der Auswahl der Persönlichkeit für den Schulnamen sollten keine lebenden
Personen, keine Politiker und der Bezug zur Stadt Delitzsch berücksichtigt werden.

Der Schulkonferenz lagen zur Beschlussfassung verschiedene Vorschläge vor. In der
Schlussabstimmung votierten die stimmberechtigten Mitglieder mehrheitlich für den Namen
"Erasmus-Schmidt-Schule".

Bis zum Ende des Schuljahres 2017/2018 wird der Schulstandort Kosebruchweg 16 umfassend
saniert. Mit dem Rückzug der Schule in das Gebäude soll nunmehr die Namensgebung vollzogen
werden.

Im Rahmen der unterschiedlichen Unterrichtsfächer werden sich die Schülerinnen und Schüler
mit dem Leben und Wirken von Erasmus Schmidt beschäftigen.

Informationen zu Erasmus Schmidt (vgl. http://sim.mathematik.uni-
halle.de/reports/sources/2008/08-13report.pdf ).

Am 17. April 1570 wurde Erasmus Schmidt als Sohn des Bürgermeisters Thomas Schmidt in
Delitzsch geboren. Schmidt wurde streng religiös erzogen, seine Begabungen lagen auf
sprachlichem Gebiet (Latein und Griechisch). Er besuchte die fürstliche Landesschule Pforta.
1590 wurde er an der Universität Wittenberg immatrikuliert. Vorrangige Studienrichtungen
Schmidts waren Theologie und Philosophie, er beschäftigte sich aber auch mit griechischer
Sprache und Mathematik.

1597 erhielt Schmidt die Professur für griechische Sprache, ab 1614 auch die Professur für
niedere Mathematik an der Universität Wittenberg. Er war zudem Rektor und Dekan der
philosophischen Fakultät.

Am 4. September 1637 starb Erasmus Schmidt. Er war zweimal verheiratet und hatte sechs
Kinder. 

Dr. Wilde
Oberbürgermeister
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